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Vorlage: ST/0038/2025 Datum: 20.03.2025

Dezernat 1

Verfasser: 07-Gleichstellungsstelle Az.:

Betreff:

Stellungnahme zum Antrag der FREIE WÄHLER-Ratsfraktion: 10. März zum „Gedenktag

für gewaltbetroffene Frauen„ erklären

Gremienweg:
27.03.2025 Stadtrat  einstimmig  mehrheitl.  ohne BE

 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt
 verwiesen  vertagt  geändert

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen

 
Stellungnahme:
 
Die Verwaltung begrüßt die Sichtbarmachung dieses Themas, sieht die Einführung eines neuen
Gedenktages jedoch kritisch.
Grundsätzlich sind Gedenk- oder Aktionstage ein deutliches Signal und wichtiges Instrument zur
Sichtbarmachung von Problemlagen. Das funktioniert jedoch nur dann, wenn der Gedenk- bzw.
Aktionstag durch entsprechende Aktionen und Veranstaltungen in die breite Öffentlichkeit getragen
wird.
In Koblenz werden immer am 25. November dem "Internationalen Tag zur Beseitigung von Gewalt
gegen Frauen" Aktionen durchgeführt. An diesem Datum wird weltweit darauf aufmerksam gemacht,
dass körperliche oder sexualisierte Gewalt vielerorts zur alltäglichen Erfahrung von Frauen gehört.

Dieser Aktionstag der Vereinten Nationen ist seit mehr als 20 Jahren ein wichtiges Instrument zur
Sichtbarmachung und Beseitigung von Gewalt gegen Frauen.
 
 
Finanzielle Auswirkungen:
 
 
Beschlussempfehlung:
 
Der Stadtrat beschließt, den Antrag abzulehnen.

 
 
 




